
Wasserkraft Lau Renun, Indonesien

ÖkoPLUS-KLIMASCHUTZPROJEKT

Das an den Ufern des Toba-Sees errichtete ÖkoPLUS-Wasserkraftprojekt 
Lau Renun wurde unter sorgfältiger Berücksichtigung der natürlichen 
Umgebung entworfen.

Das Projekt umfasst den Bau eines Laufwasserkraftwerks, welcher so 
umweltschonend wie möglich gestaltet wurde. Da das Kraftwerk über 
ein natürliches Reservoir durch den Toba-See verfügt, konnte der Eingriff 
in die Natur auf ein Minimum reduziert werden. Die Nutzung des natür-
lichen Höhenunterschieds von ca. 500 Metern ermöglicht die Stromer-
zeugung ohne großen Staudamm, der Leitungsbau erfolgt zum Schutz 
der Vegetation überwiegend unterirdisch. Das Wasser wird aus mehre-
ren Quellen (Lau Renun River, Haporas River, Bargot River, Tapian Nauli 
River) entnommen, um einen ausreichenden Wasserfluss flussabwärts 
zu gewährleisten. Mit einer installierten Leistung von 82 MW (mit 
zwei 41 MW-Turbinen) kann das Kraftwerk 313,5 GWh an Energie 
erzeugen. Dadurch werden jährlich 270.019 t CO2 eingespart.  

Einsparung pro Jahr:	
270.019 t CO2e
Standard:  
VCS (Verified Carbon Standard) 
Projektbeginn: 
2006
Projekt-ID:
488

* Die angegebene Emissionsminderung bezieht sich auf die verifizierte Projektaktivität. 
Sie stellt keine Aussage zur Klimaneutralität einzelner Produkte, Dienstleistungen oder 
Unternehmen dar.

https://registry.verra.org/app/projectDetail/VCS/488


Projektstandort & Ziele
Sumatra, die größte Insel Indonesiens, ist von einem einzigartigen 
und dichten Tropenwald bedeckt und reich an Wildtieren. Die lokale 
Bevölkerung verdient ihren Lebensunterhalt hauptsächlich mit 
Fischerei, Landwirtschaft und Handwerk. Die regionalen Produkte 
sind Reis, Palmöl, Gummi, Kaffeebohnen und verschiedene Gewürze. 
Noch hat die Landwirtschaft den größten Anteil als Einkommensquelle, 
aber die Lebensmittel-, die Kautschuk- und die chemische Industrie 
entwickeln sich schnell weiter, was eine steigende Nachfrage im 
Strombereich nach sich zieht.

Das Lau Renun Wasserkraftwerk ist Teil eines anspruchsvollen Klima-
schutzprojekts in Indonesien, das sowohl die Anforderungen des Social 
Carbon Standards als auch die des ÖkoPLUS Standards erfüllt. Die Was-
serkraft ersetzt einen Anteil fossiler Energieformen und sorgt so für 
den Ausbau Erneuerbarer Energien in Indonesien. Der Projektbetrei-
ber übernimmt bewusst Verantwortung für die Region, ihre Menschen 
und die Umwelt. Es besteht ein besonderes Interesse am Erhalt des 
ökologischen Gleichgewichts und der Förderung der lokalen Wirtschaft 
sowie der Armutsbekämpfung. 

Projektdetails 
ÖkoPLUS-KLIMASCHUTZPROJEKT

Hintergründe 
Das Land Indonesien kennzeichnet ein erhebliches Potential 

im Bereich Erneuerbarer Energien, insbesondere der Was-
serkraft. Dieses Potential wird allerdings nicht ausreichend  
genutzt. Die vom indonesischen Staat ermittelten Ausbau-
potentiale für den Bereich Wasserkraft liegen bei 75.000 
MW. Bisher werden davon im privaten und gewerblichen 
Bereich nur 6.000 MW genutzt, um elektrische Energie zu 
erzeugen. Bis zum Jahr 2025 sollen 23% der Energie aus  
Erneuerbaren Energien stammen. Um dieses Ziel noch zu 

erreichen sind große Investitionen im Bereich Erneuerbare 
Energien notwendig.

Nachhaltigkeit 
Das Projekt erhöht den Anteil an 
erneuerbaren Energien in Indonesi-
en, was der Umwelt zugutekommt 
und gleichzeitig die regionale Ener-
giesicherheit gewährleistet.
Die Realisierung von Infrastruktur 
im Bereich Bildung und Gewer-
be, verbunden mit der Förderung 
fairer Arbeitsbedingungen für 
die Angestellten im Umfeld der 
Kraftwerke zeichnen den sozialen 
Mehrwert des Projektes aus. Die 
Verkehrsanbindung durch aus-
gebaute Straßen und die stabile 
Stromversorgung im Projektgebiet 
führten dazu, dass die Gemeinde 
deutlich gewachsen ist und sich 47 
Geschäfte sowie weitere Orte des 
täglichen Lebens ansiedelten.

Diese Angaben zum VERs-Projekt, sind Angaben des Projektbetreibers, der Registratur und der Vorlieferanten, die der Verkäufer als Information für den Käufer weitergibt. Der Verkäufer übernimmt keine 
Gewähr für die Vollständigkeit und Richtigkeit dieser Angaben. Auf Wunsch können die Quellen eingesehen werden. Die Einhaltung der Qualitätsvorgaben des Standards, unter dem das Projekt registriert ist, 
und die Ordnungsmäßigkeit der Ausstellung der VERs werden vom jeweiligen Betreiber des Standards überwacht. Der Verkäufer übernimmt hierfür keine Gewähr. Die Rechte für die verwendeten Fotos liegen 
beim jeweiligen Projektträger und dürfen nicht ohne dessen Einwilligung verwendet werden.



ÖkoPLUS-Klimaschutzprojekte garantieren die Förde-
rung nachhaltiger Entwicklung im Sinne der nachhal-
tigen Entwicklungsziele der Vereinten Nationen. Dafür 
werden die Projekte anhand weltweit anerkannter In-
dizes (Environmental Performance Index & Human De-
velopment Index) ausgewertet und Projektmaßnahmen 
für Bildung, medizinische Versorgung, Infrastruktur, 
Kinder- und Kulturförderung analysiert. Wichtig hierbei 
sind ökodynamische Entwicklungschancen, hohes CO2- 
Einsparpotential und tatsächliche nachhaltige Wirkung.  

Anhand des Kriterienkatalogs 1.1 wird dies jährlich vom 
TÜV Rheinland geprüft. Dieses Projekt hat sich durch  
folgende Eigenschaften für ÖkoPLUS qualifiziert:

ÖkoPLUS-Projekt

Nachhaltigkeitsmaßnahmen:		      4/4 Punkte
Environmental Performance Index:	  	     5/5 Punkte
Human Development Index:	  	     3/4 Punkte
CO2-Einsparpotential:	  	     3/4 Punkte

Gesamt: 		  15/17 Punkte

Stand: 03.06.2026

Mit ÖkoPLUS können Unternehmen gezielt Projekte un-
terstützen, ohne die dort erzielten Emissionsminderun-
gen der eigenen Bilanz zuzurechnen. Die Unterstützung 
erfolgt ergänzend zu den eigenen Reduktionsmaßnah-
men und ersetzt diese nicht. Ein Produkt wird durch ei-
nen Klimaschutzbeitrag mit dem Label ÖkoPLUS selbst 
nicht besser in dessen Umweltauswirkungen. 
Die Projekte leisten einen nachweisbaren Beitrag zur 
Erreichung ausgewählter Nachhaltigkeitsziele der Ver-
einten Nationen. Dafür werden die Projekte anhand 
zweier Indizes ausgewertet und Projektmaßnahmen 
für Bildung, medizinische Versorgung, Infrastruktur, 

Kinder- und Kulturförderung analysiert. Wichtig hierbei 
sind ökodynamische Entwicklungschancen, hohes CO2- 
Einsparpotential und tatsächliche nachhaltige Wirkung.  
Anhand des Kriterienkatalogs 1.3. wird dies jährlich 
vom TÜV Rheinland geprüft. Dieses Projekt hat sich 
durch folgende Eigenschaften für ÖkoPLUS qualifiziert:

Gesundheit und Wohlergehen: Der Projektbetreiber hat dazu beigetragen, 
die Gesundheit und das Wohlergehen der Bevölkerung zu fördern. Dies wurde 
durch die Verbesserung der örtlichen Krankenstation und die Bereitstellung 
kostenloser Medikamente erreicht. Außerdem wurden bedürftigen Haushal-
ten kostenlose Stromanschlüsse angeboten. Des Weiteren unterstützt der 
Projektbetreiber die einheimische Bevölkerung beim Zugang zu sauberem 
Wasser und der Entwicklung der lokalen sanitären Infrastruktur.

Bildung und Arbeit: Die örtlichen Schulen profitieren regelmäßig von Unter-
stützung in Form von Spenden von Lehrmitteln und Sportausrüstung. Zudem 
fördert das Projekt traditionelle Kleingewerbe wie Webstuben für klassische 
Ulo-Kleidung und schafft Vollzeit-Arbeitsplätze für die lokale Bevölkerung so-
wohl während der Bauphase als auch im Betrieb des Kraftwerks.

Umwelt: 
Das Projekt trägt durch Aufforstungs- und Wiederherstellungsmaßnahmen im 
Projektumfeld sowie durch Maßnahmen zum Gewässer- und Abfallmanage-
ment zum Umweltschutz bei. Ergänzend berichtet der Projektbetreiber PLN im 
Rahmen seiner allgemeinen CSR-Programme über weitere Umweltinitiativen, 
etwa Mangrovenpflanzungen und Maßnahmen zum Schutz sensibler Ökosys-
teme.

Die Vereinten Nationen haben 2015 den Weltzukunftsvertrag mit den  
Zielen für nachhaltige Entwicklung (UN Sustainable Development Goals) 
beschlossen. Diese sollen global implementiert werden, hierzulande z.B. 
in Form der Deutschen Nachhaltigkeitsstrategie. 

ÖkoPLUS-KLIMASCHUTZPROJEKT

Dieses Projekt hilft durch seine Aktivitäten dabei, die nachhaltigen Ziele 
7.: bezahlbare und saubere Energie sowie 13.: Klimaschutz, zu erreichen:

Pro Jahr werden durchschnitt-
lich 313,5 GWh erneuerbarer 
Strom in das indonesische Netz 
eingespeist, was dazu beiträgt, 
den Anteil erneuerbarer Energi-
en am Energiemix zu erhöhen.

Es werden pro Jahr 270.019 t CO2e 
durch den Einsatz von erneuerba-
ren Energien eingespart. Neben 
CO2 werden weitere schädliche 
Verbrennungsgase vermieden.

Weitere nachhaltige Unterstützung durch den Projektbetreiber:

Nachhaltigkeitsmaßnahmen:		      4/4 Punkte
Environmental Performance Index:	  	     5/5 Punkte
Human Development Index:	  	     2/4 Punkte
CO2-Einsparpotential:	  	     3/4 Punkte

Gesamt: 		  14/17 Punkte

ÖkoPLUS-Klimaschutzprojekt

Stand: 02.06.2026


